
KETTELER-PREIS  
2019
Projekte und Ideen zum digitalen Wandel

ERSTER PREIS (dotiert mit 3000 Euro)

Digitales Netzwerk im Stadtviertel
Verein Neustadt im Netz e. V.  
unter dem Dach des Caritaszentrums Delbrêl
Carola Schilling | www.mainz-neustadt.de

Der Verein hat in der Mainzer Neustadt ein umfangreiches 
digitales Netz geknüpft, das Teilhabe ermöglicht. Es gibt 
u.a. eine digitale Wochenzeitung, ein in Kooperation mit 
dem Caritaszentrum geleitetes PC-Café mit jährlich rund 
1500 Besuchern, Unterstützung bei der digitalen Bewer-
bung und im Rahmen von IT-Sprechstunden. Schulungen 
und Workshops finden auch »on Tour« in Altenheimen und 
Begegnungsstätten statt. Ein digitaler Stammtisch ist in 
Gründung. Neustadt im Netz arbeitet innovativ und steht 
ehrenamtlichen Innitiativen offen. Die Quartiersarbeit in 
einem Stadtviertel mit sozialen Herausforderungen wird 
durch den Einsatz digitaler Technik vorbildlich unterstützt.   

ZWEITER PREIS (dotiert mit 2000 Euro)

Flüchtlinge und Ruheständler beraten im  
Smartphone Café 
Caritasverband Gießen e. V. 
Lucia Bühler | www.caritas-giessen.de 

Das Smartphone Café im Gießener Südstadttreff richtet 
sich an ältere Menschen, die sich mit der Nutzung des eige-
nen Smartphones schwertun. Zweimal monatlich engagie-
ren sich junge Flüchtlinge und Ruheständler in zwei ver-
schiedenen Gruppen. Nach einer Einführung werden die 
Ratsuchenden im Caritashaus Maria Frieden bei der Um-
setzung am eigenen Smartphone individuell begleitet. 

Älteren Menschen wird der Zugang zur digitalen Welt er-
leichtert. Die Ruheständler und jungen Geflüchteten wie-
derum erfahren Wertschätzung. Das Projekt fördert digitale 
Bildung und bringt Menschen verschiedenen Alters und 
verschiedener Herkunft auf Augenhöhe in den Austausch.
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Preisträger 2019  
der Wilhelm Emmanuel von Ketteler-Stiftung

Digitalisierung ist auch für Kirche und Caritas längst ein The-
ma. Wir sind mitten drin im digitalen Wandel und wollen die-
sen Wandel gestalten. Wir greifen die Caritas-Jahreskampagne 
»Sozial braucht digital« auf und stellen uns die Frage, wie di-
gitale Teilhabe gelingt. Welche Chancen und Risiken bergen 
neue digitale Tools und Möglichkeiten? Und wie können wir 
in Caritas und Seelsorge auch in Zukunft nah bei den Men-
schen sein? 

Die Bewerbungen zum Ketteler-Preis 2019 geben darauf 
spannende Antworten. Die Vielfalt und Kreativität der »Pro-
jekte und Ideen zum digitalen Wandel« aus ganz verschiede-
nen Bereichen haben die Jury und mich beeindruckt. Es wird 
deutlich, dass sich in kirchlichen und caritativen Einrichtun-
gen, in Pfarrgemeinden und sozialen Initiativen im Bistum 
Mainz viele Menschen auf den digitalen Weg gemacht haben. 
Diesen Schatz gilt es zu heben. 

Als Vorsitzender des Kuratoriums der Wilhelm Emmanuel 
von Ketteler-Stiftung freue ich mich, Ihnen die vier Preisträ-
ger des diesjährigen Wettbewerbs vorzustellen. Zugleich 
möchten wir auch die weiteren zwölf Bewerbungen anerken-
nen, die ebenfalls kurz aufgeführt werden. Ich wünsche mir, 
dass die digitalen Projekte und Ideen andere inspirieren oder 
im Sinne von »Best Practice« Nachahmer finden.  
 
Herzlich gratuliere ich den Preisträgern und wünsche ihnen 
für ihr Wirken Gottes reichen Segen.

Weihbischof Dr. Udo Markus Bentz 
Schirmherr Ketteler-Preis 2019 



WEITERE PROJEKTE UND IDEEN ZUM  
DIGITALEN WANDEL 
 
Aufbau einer pastoralen Filmdatenbank 
Kaplan Daniel Kretsch, Bensheim | daniel_kretsch@web.de

Newsletter als digitale Informationsquelle / Plattform  
in der Kita
Integratives Montessori-Kinderhaus/Familienzentrum St. Martin, 
Gießen | www.skf-giessen.de

Medienkompetenz für Senioren im digitalen Wandel stärken
Caritaszentrum Kelsterbach | www.familienzentrum-kelsterbach.de

Digitalisierung: Im Verband neue Wege gehen / Einführung 
SIMSme
Caritasverband Mainz | www.caritas-mainz.de 

Friedenskonzert mit digitalen Elementen 
Stadtkirchengemeinde St. Georg, Bensheim |  
sankt-georg-bensheim.de

Digitalisierung der Arbeit der Oswald-von-Nell- 
Breuning-Schule 
Theresien Kinder- und Jugendhilfezentrum, Offenbach |  
www.tkjhz-of.de 

Sicherheit für Senioren / Der digitale Einstieg in die  
ambulante Versorgung
Caritasverband Offenbach | www.caritas-offenbach.de

Digitale Tovertafel für demenziell stark veränderte Menschen  
in der Altenhilfe
Caritas Altenhilfe St. Martin Rheinhessen |   
www.caritas-altenhilfe-rheinhessen.de

#Insta-Kirchen-Walk / Kirchenbegehung im digitalen Zeitalter
Katholisches Bildungswerk Südhessen |  
kbw-suedhessen.bistummainz.de 

Teenioren: Als Senioren digitale Angebote nutzen / 
Im Austausch mit der Jugend lernen
Caritasverband Worms | www.caritas-worms.de 

Digitaler Pfadfinder: Flächendeckendes digitales Leistungs-
clearing in Sozialer Arbeit
Caritaszentrum Rüsselsheim | www.caritas-offenbach.de

Entwicklung einer App zur Unterstützung von  
Elterngesprächen in der Kita
Katholische Kita St. Paulus, Ingelheim | www.kita-st-paulus.de

DRITTER PREIS (dotiert mit 1000 Euro)

Leichte Sprache für mehr Teilhabe
Caritasverband Darmstadt e. V. 
Maria-Antonia Estol | www.caritas-darmstadt.de

Der Caritasverband Darmstadt hat seit Herbst 2018 Internet-
seiten in Leichter Sprache. Hier ist alles in einfachen und kur-
zen Sätzen erklärt. Schwere Wörter werden erklärt. Außerdem 
erklären Bilder, was gemeint ist. Alle Menschen können ver-
stehen, welche Hilfen es beim Caritasverband Darmstadt gibt. 
Auch Menschen, die jetzt erst Deutsch lernen. Auch Men-
schen aus Deutschland, die nicht genug lesen können. Auch 
Menschen mit geistiger Behinderung, die nicht gut lesen 
können. Alle Menschen können alleine den Weg zur Caritas 
finden. Und die Telefon-Nummer. Und die Öffnungszeiten. 
In Deutschland gibt es nur wenige Caritasverbände mit so 
vielen Internetseiten in Leichter Sprache. 

SONDERPREIS DER PAX BANK 
(dotiert mit 1000 Euro)

Virtueller Adventskalender für und mit Senioren 
Caritaszentrum St. Vinzenz Einhausen 
Claudia Ebner | www.caritaszentrum-einhausen.de 

Das Caritaszentrum St. Vinzenz in Einhausen hat einen Virtu-
ellen Adventskalender entwickelt. Bewohnerinnen und Be-
wohner steuerten Erinnerungen zum Thema »Weihnachten 
bei uns zuhause« bei. In der Adventszeit öffnete sich dann täg-
lich ein digitales Türchen mit einer kleinen Anekdote, einem 
Lied, einem Gedicht oder einem Plätzchenrezept. 

Der in Zusammenarbeit mit der IT-Abteilung entwickelte 
Virtuelle Adventskalender brachte die älteren Menschen ins 
Gespräch und wurde für Angehörige und Nachbarn öffent-
lichkeitswirksam beworben. Über das niedrigschwellige Pro-
jekt bekamen die Bewohner (ersten) Kontakt zum Internet. 
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